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«Kreuzstrasse»-Bühne zum besten gab. Da
< feierte man Wiederhören mit längst bekann-

ten Eugster-Weisen, durfte aber auch erle-
h ben, dass das Brüder-Trio immer auch auf
ï Neues aus ist. Die Altersturner von Märstet-
1 ten unter Leitung von Frau Gmür boten
> Tänze und Keulenübungen, und zur hellen
ie Freude der vielen Gäste waren auch noch

die Trachtenkinder des Bernervereins Wein-

i felden und Umgebung mit dem Fräulein
Mina nach Märstetten gekommen, um
Volkstänze zu zeigen. Da mochte es draus-

i, sen noch so schütten, bei all dem Fröhli-
(1 chen im Saal wurde einem sommerlich warm
» ums Herz. Es lebe der Alters-Hiläri von
Ii Märstetten. Fab/an
f

3

Zum Lachen

Fi« weitgereister Brite /ragt Mrtar F «bin-
stein, wie er sich ohne .Spanisch- oder Fran-

j zösischhenntnisse aw/ seiner iateinameriha-
n nischen Tonrnee verständigt habe,
e Der Fianist zeigte an/ den F/iigei; «Damit.»

Warum nicht einmal Ferien in der
Stadt?

für Ehepaare und Alleinstehende
4 Tage Ferien in Zürich in Pension Nähe Haupt-

bahnhof. Alle Zimmer mit fliess. kaltem u. war-

mem Wasser. Dusche- u. Badbenützung frei.

Während Ihres Aufenthaltes sorgen wir für Ihre

Unterhaltung!

Unser Arrangement umfasst: Zimmer mit Früh-

stück, Gutschein für 1 Mahlzeit pro Tag (Halb-

pension), 1 Aufführung im Opernhaus, 1 Zoo-

besuch, 1 Rundfahrt im Flughafen Kloten, 1 Füh-

rung im Landesmuseum, 1 Warenhausgutschein
und die Möglichkeit, Zürich kennenzulernen.

All dies für nur Fr. 145.— pro Person im Doppel-

zimmer (Einerzimmer Zuschlag total Fr. 30.—).

Daten: 14. bis u.mit 17.10. + 21. bis u.mit 24.10.78
11. bis u.mit 14.11. + 18. bis u.mit 21.11. 78

9. bis u. mit 12.12. 78

Teilnehmerzahl beschränkt!

Auskunft u. Anmeldung: Martahaus, Zähringer-
Strasse 36, 8001 Zürich, Tel. 01 /32 45 50

e

l-

:e

Senden Sie kein Geld. Der Einzahlungsschein wird Ihnen zugestellt.
/ Das Jahresabonnement kostet mindestens Fr. 9.—.

Wie bestellen Sie die «Zeitlupe»?

Coupon ausfüllen und
einsenden an:

«Zeitlupe»
Postfach
8027 Zürich

In offenen Briefumschlag
* stecken und diesen mit
° dem Vermerk «Bücher-
's zettel» links oben versehen,
i- Dann genügt eine
i- 20-Rappen-Marke als Porto.

s Kollektivabonnemente
f- (mehrere Exemplare an die
h gleiche Adresse) von

Firmen oder Gemeinden
J

offerieren wir gerne. Inter-
essante Mengenrabatte!

Hiermit bestelle ich die Zeitschrift «Zeitlupe» ab
sofort für mich (bei Geschenkabonnementen bitte
hier die Adresse des Spenders angeben):

Herr/Frau/Frl.

Vorname

Strasse

PLZ, Ort

Senden Sie das Geschenk-Abonnement / Probe-
nummer (gratis!) an folgenden Empfänger (Gewähl-
tes unterstreichen):

Herr/Frau/Frl.

Vorname

Strasse

PLZ, Ort

Bitte deutlich schreiben! Danke. — Weitere Adres-
sen können Sie auf einem Blatt beifügen.
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